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Stadt Siegen        

N I E D E R S C H R I F T  
über die 11. Sitzung des Bezirksausschusses III - Siegen-Ost - 

 vom: 10.01.2002 

 von: 16:00 Uhr 

 bis: 17:45 Uhr 

 Ort: Weißtalhalle 
   

Anwesend waren: 

I. Vom Bezirksausschuss III - Ost  
 
Neubauer, Hans Peter  
Daub, Dietmar  
Dittrich, Karl-Heinz  
Fröhlich, Alfred  
Hahn, Harald  
Keller, Ewald  
Mencke, Gisela  
Miether, Hans Joachim  
Müller, Manfred  
Müller-Kurz, Ingo  
Schneider, Gisela  
Schöler, Hans  
Schulze, Werner  
Tilgner, Josef Georg  
 
II. Beratende Mitglieder: 
 
Mücke, Helga  
 
III. Als Zuhörer: 
 
IV. Von der Verwaltung: 
 
 
Nicht anwesend waren: 
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A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Bestimmung eines Ausschussmitgliedes zur Mitunterzeichnung der 

Niederschrift 
 
Da kein Vertreter der FDP-Fraktion anwesend ist, wird Herr Fröhlich von der CDU-
Fraktion zur Mitunterzeichnung bestimmt. 
 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 
 
Herr Fröhlich bemängelt, unter TOP 8 sei nicht erwähnt, dass sich der Ausschuss 
dafür ausgesprochen habe, das Bebauungsplangebiet „Weißdornweg“ zu 
besichtigen. 
 
Unter Berücksichtigung dieser Ergänzung wird die Niederschrift bei Stimment-
haltungen (wegen Nichtanwesenheit) genehmigt. 
 
 
3. Fragestunde 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
4. Anträge gem. § 9 der Geschäftsordnung 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
5. Beratung des Verwaltungsentwurfs von Haushaltssatzung / 

Haushaltsplan 2002 
 
Herr Weber erläutert, auch im Haushaltsjahr 2002 müsse der begonnene Konso-
lidierungsprozess fortgesetzt werden. Gegenüber dem Vorjahr würden sich daher die 
Ausgaben nur um 0,4% erhöhen. Obwohl man Vermögenserlöse von 6 Mio. € ein-
setze, könne ein neuerlicher originärer Fehlbetrag, der sich auf 1,1 Mio. € belaufe, in 
2002 nicht verhindert werden. Insgesamt wachse damit der Fehlbetrag auf etwa 50 – 
52 Mio. € an. Die mittelfristige Finanzplanung sehe jedoch einen Abbau bis zum Jahr 
2008 vor. 
Der Verwaltungshaushalt sei geprägt von einer Reihe von Kostenerhöhungen, die die 
Stadt letztlich nicht beeinflussen könne. Bedeutsam sei allerdings, dass die 
Ausgabenansätze für Bauunterhaltung sowie Zuschüsse an Vereine und Verbände in 
bisheriger Höhe beibehalten werden könnten. Eine Erhöhung der Grundsteuer sei 
nicht vorgesehen. 
Eine Nettoneuverschuldung im Vermögenshaushalt sei nicht veranschlagt. Der 
Schuldenstand der Stadt belaufe sich derzeit auf etwa 106 Mio. €. 
Auf die Frage von Herrn Müller-Kurz bestätigt Herr Weber, dass speziell die in 2001 
zu verzeichnenden Einnahmeeinbrüche bei der Gewerbesteuer im Haushaltsentwurf 
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2002 berücksichtigt worden seien. 
 
Sodann tritt der Ausschuss in die Detailberatung ein. 
 
Verwaltungshaushalt 
 
UA 842 – Stadthallen und Bürgerhäuser 
 
Herr Schulze beklagt den mangelhaften baulichen Zustand der Weißtalhalle. Es 
dränge sich der Eindruck auf, dass dieses Objekt in systematischer Weise vernach-
lässigt werde. Die Hallenverwaltung dürfe die Weißtalhalle nicht als Konkurrenz zur 
Siegerlandhalle sehen. Er plädiert dafür, der Ausschuss müsse ein eindeutiges 
Votum für den Erhalt der Halle abgeben und sich dafür aussprechen, dass in den 
Haushalt 2002 Mittel zur Instandsetzung eingestellt würden. 
 
Herr Neubauer pflichtet Herrn Schulze bei. Die Verwaltung schlage teilweise nicht 
notwendige Reparaturen vor. Dafür fänden tatsächlich erforderliche Maßnahmen 
keine Berücksichtigung. Zudem seien eine Reihe von Bauleistungen zu hoch 
veranschlagt. Es sei festzustellen, dass der schlechte bauliche Zustand und die 
mangelhafte Ausstattung des Objektes eine höhere Vermietungsquote verhindere. 
 
Herr Schul erklärt, die in den von der Hochbauverwaltung erstellten Baubedarfsnach-
weisen ausgewiesen Daten seien realistisch.  
 
Herr Keller regt an, die Auslastung der Weißtalhalle durch ein gezieltes Management 
zu verbessern. 
 
Vermögenshaushalt 
 
- keine Anmerkungen - 
 
Investitionsprogramm 2001 – 2005  
 
UA 630 – Gemeindestraßen 
 
Herr Neubauer fordert, den für 2005 geplanten Ausbau der Eisenhüttenstraße 
vorzuziehen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss III – Siegen-Ost – stimmt dem Verwaltungsentwurf von 
Haushaltssatzung / Haushaltsplan 2002 einschließlich des Investitionsprogrammes 
2001 – 2005 zu, mit der Maßgabe, dass 
 
a) im Verwaltungshaushalt Mittel für eine Instandsetzung der Weißtalhalle 

eingesetzt werden und 
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b) im Investitionsprogramm der Ausbau der Eisenhüttenstraße zeitlich 
vorgezogen wird. 

 
Beratungsergebnis: Einstimmig dafür, 0 Enthaltungen 
 
 
6. Ausbauprogramm Friedhöfe 2002 
 

Vorlagennr. 1632/2001 
 
Ergänzend zur Vorlage führt Herr Weiel aus, auf dem Bürbacher Friedhof stünden in 
2002 abschließende Arbeiten beim Wegeausbau sowie Pflanzarbeiten an. 
 
Herr Schulze bittet, Friedhofstore so zu erstellen, dass ihre Funktionstüchtigkeit in 
Frostperioden nicht beeinträchtigt werde. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig dafür, 0 Enthaltungen 
 
 
7. Mitteilungen der Verwaltung 
 
- keine - 
 
 
8. Sitzungstermine 2002 
 
►►► Auf Vorschlag von Herrn Neubauer verständigt sich der Bezirksausschuss III 

– Siegen-Ost – auf folgende Sitzungstermine in 2002: 
 

Mittwoch, 10.04.2002  

Donnerstag, 11.07.2002 

Donnerstag, 14.11.2002 

 
 



  . . . 

 

STADT SIEGEN Vorlagennr. 
DER BÜRGERMEISTER 1632/2001 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich      
Fachbereich             Grünflächen 
Bearbeitet von:          

Datum 
18.12.2001 

 
Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Bezirksausschuss II - Weidenau 09.01.2002 

Bezirksausschuss VI-Eiserfeld 09.01.2002 

Bezirksausschuss IV - Mitte 10.01.2002 

Bezirksausschuss III - Ost 10.01.2002 

Bezirksausschuss V - West 14.01.2002 

Bezirksausschuss I - Geisweid 14.01.2002 

Bauausschuss 21.01.2002 

Betreff: 

Ausbauprogramm Friedhöfe 2002 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss des Rates der Stadt Siegen beschließt die Durchführung des Aus-
bauprogamms im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel. 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
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  ja  nein 
 

     
Gesamtkosten jährliche Folgekosten Finanzierung Finanzierung objekt Abstimmung 
der Maßnahme  Eigenanteil bezogene Einnahmen mit dem Kämmerer 
     
       
 €  € € €   ist erfolgt 

      
  

ist nicht erfor-
derlich, da 
Haushaltsmit-
tel im Haus-
haltsjahr zur 
Verfügung 
stehen 

 
Veranschlagung 
           

  
im VermH 
   

im VerwH 
  

Nein 
 

Ja, mit 
 € 

Haushaltsstelle 
 

 
 
Anlagen: @ANL@  
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